
Tag 2-wöchentlich Tag 4-wöchentlich Tag 6-wöchentlich Tag 2-wöchentlich Tag 4-wöchentlich Tag 6-wöchentlich
Fr 12.01.2024 Fr 12.01.2024 Sa 06.01.2024 Sa 06.01.2024
Fr 26.01.2024 Fr 26.01.2024 Fr 19.01.2024 Fr 19.01.2024
Fr 09.02.2024 Fr 02.02.2024 Fr 02.02.2024
Fr 23.02.2024 Fr 23.02.2024 Fr 23.02.2024 Fr 16.02.2024
Fr 08.03.2024 Fr 01.03.2024 Fr 01.03.2024 Fr 01.03.2024
Fr 22.03.2024 Fr 22.03.2024 Fr 15.03.2024
Sa 06.04.2024 Sa 06.04.2024 Fr 29.03.2024 Fr 29.03.2024
Fr 19.04.2024 Fr 19.04.2024 Fr 12.04.2024 Fr 12.04.2024
Sa 04.05.2024 Fr 26.04.2024 Fr 26.04.2024
Fr 17.05.2024 Fr 17.05.2024 Fr 17.05.2024 Sa 11.05.2024
Sa 01.06.2024 Sa 25.05.2024 Sa 25.05.2024 Sa 25.05.2024
Fr 14.06.2024 Fr 14.06.2024 Fr 07.06.2024
Fr 28.06.2024 Fr 28.06.2024 Fr 21.06.2024 Fr 21.06.2024
Fr 12.07.2024 Fr 12.07.2024 Fr 05.07.2024 Fr 05.07.2024
Fr 26.07.2024 Fr 19.07.2024 Fr 19.07.2024
Fr 09.08.2024 Fr 09.08.2024 Fr 09.08.2024 Fr 02.08.2024
Fr 23.08.2024 Sa 17.08.2024 Sa 17.08.2024 Sa 17.08.2024
Fr 06.09.2024 Fr 06.09.2024 Fr 30.08.2024
Fr 20.09.2024 Fr 20.09.2024 Fr 13.09.2024 Fr 13.09.2024
Fr 04.10.2024 Fr 04.10.2024 Fr 27.09.2024 Fr 27.09.2024
Fr 18.10.2024 Fr 11.10.2024 Fr 11.10.2024
Sa 02.11.2024 Sa 02.11.2024 Sa 02.11.2024 Fr 25.10.2024
Fr 15.11.2024 Fr 08.11.2024 Fr 08.11.2024 Fr 08.11.2024
Fr 29.11.2024 Fr 29.11.2024 Fr 22.11.2024
Fr 13.12.2024 Fr 13.12.2024 Fr 06.12.2024 Fr 06.12.2024
Sa 28.12.2024 Sa 28.12.2024 Fr 20.12.2024 Fr 20.12.2024

erstellt von: Buchschartner Entsorgung GmbH

- Die Tonnen sind am Abfuhrtag bis spätestens 06:00 Uhr mit dem Aufkleber nach vorne an das öffentliche Gut zu stellen

- Behälter die nicht bereitgestellt werden (zB in Abfallboxen stehen) werden nicht entleert!

- Die Behälter müssen frei zugänglich sein. Bei viel Schnee bitte den Zugang zu den Tonnen ermöglichen!

- Bitte die Straßen von herunterhängenden Ästen, Bäumen und Sträuchern befreien

Abfuhrplan 2024 für Restabfall Gemeinde Sankt Georgen im Attergau
GEBIET 1 GEBIET 2

Agergasse, Am Kalvarienberg, Am Schloßgraben, Attergaustraße, 
Bahnhofstraße, Bambergerstraße,  Doblergasse, Dr. Greilstraße, 

Flurgasse, Grüner Weg, Heizwerkstraße , Hessengasse, 
Hummelbachgasse, Im Gries, Im Weidach, Ing. Sterngasse, 

Jakitschgasse, Joh.Beerstraße, K.F.-Meergraf-Straße, Kellerweg, 
Keltenstraße, Khevenhüllergasse, Kirchenweg, Kottulinskystraße, 

Lederergasse, Löckherstraße, Mitterweg, Mondseerstraße, 
Mühlbachstraße, Mühlenweg, Pausingergasse, Plainfeld, 
Raiffeisengasse, Rainergasse, Römerstraße, Schloßweg, 

Schulstraße, Sportstraße, Stelzhamerstraße, Stöckl-Leitn, Thern, 
Vogl-Blaslgasse, Wildenhagerstraße, Wohnstättenweg

Container:
Attergaustraße 4, 6, 10, 37, 52, Agergasse 12, 20/22 ,24/26, 

Dr.Greil Str. 15, Stelzhamerstr. 23, 27, Ing.Stern Gasse 15, 17, 19

Am Hohen Kreuz, Am Weinberg, Ahornweg, Aich, Alkersdorf, Am 
See-Ring, Bergham, Birkenweg, Buch, Buchenweg, Eichenweg, 
Gewerbepark, Hammerschmiede, Kogl, Königswiesen, Lohen, 

Lohened, Seeringstraße, Thalham, 
Thern 10a, Thern 11, Weinbergweg

restliche Container

- Entleerungstag für Restabfall ist Freitag



Tag Bioabfall gelber Sack Papiertonne Tag Bioabfall gelber Sack Papiertonne
Fr 12.01.2024 Do 11.01.2024 Mi 03.01.2024 Sa 06.01.2024 Mi 10.01.2024 Do 04.01.2024
Fr 26.01.2024 Fr 19.01.2024
Fr 09.02.2024 Do 08.02.2024 Fr 02.02.2024 Mi 07.02.2024
Fr 23.02.2024 Mi 14.02.2024 Fr 16.02.2024 Di 13.02.2024
Fr 08.03.2024 Do 07.03.2024 Fr 01.03.2024 Mi 06.03.2024
Fr 22.03.2024 Fr 15.03.2024
Sa 06.04.2024 Fr 05.04.2024 Di 26.03.2024 Fr 29.03.2024 Do 04.04.2024 Mi 27.03.2024
Fr 19.04.2024 Fr 12.04.2024
Sa 04.05.2024 Fr 03.05.2024 Fr 26.04.2024 Do 02.05.2024
Fr 17.05.2024 Di 07.05.2024 Sa 11.05.2024 Mi 08.05.2024
Sa 01.06.2024 Fr 31.05.2024 Sa 25.05.2024 Mi 29.05.2024
Fr 14.06.2024 Fr 07.06.2024
Fr 28.06.2024 Do 27.06.2024 Di 18.06.2024 Fr 21.06.2024 Mi 26.06.2024 Mi 19.06.2024
Fr 12.07.2024 Fr 05.07.2024
Fr 26.07.2024 Do 25.07.2024 Fr 19.07.2024 Mi 24.07.2024
Fr 09.08.2024 Di 30.07.2024 Fr 02.08.2024 Mi 31.07.2024
Fr 23.08.2024 Do 22.08.2024 Sa 17.08.2024 Mi 21.08.2024
Fr 06.09.2024 Fr 30.08.2024
Fr 20.09.2024 Do 19.09.2024 Di 10.09.2024 Fr 13.09.2024 Mi 18.09.2024 Mi 11.09.2024
Fr 04.10.2024 Fr 27.09.2024
Fr 18.10.2024 Do 17.10.2024 Fr 11.10.2024 Mi 16.10.2024
Sa 02.11.2024 Di 22.10.2024 Fr 25.10.2024 Mi 23.10.2024
Fr 15.11.2024 Do 14.11.2024 Fr 08.11.2024 Mi 13.11.2024
Fr 29.11.2024 Fr 22.11.2024
Fr 13.12.2024 Do 12.12.2024 Di 03.12.2024 Fr 06.12.2024 Mi 11.12.2024 Mi 04.12.2024
Sa 28.12.2024 Fr 20.12.2024

erstellt von: Buchschartner Entsorgung GmbH

Abfuhrplan 2024 für Bioabfall, gelber Sack und Papier 
Gemeinde Sankt Georgen im Attergau

GEBIET 1 GEBIET 2

Agergasse, Am Kalvarienberg, Am Schloßgraben, Attergaustraße, 
Bahnhofstraße, Bambergerstraße,  Doblergasse, Dr. Greilstraße, 

Flurgasse, Grüner Weg, Heizwerkstraße, Hessengasse, 
Hummelbachgasse, Im Gries, Im Weidach, Ing. Sterngasse, 

Jakitschgasse, Joh.Beerstraße, K.F.-Meergraf-Straße, Kellerweg, 
Keltenstraße, Khevenhüllergasse, Kirchenweg, Kottulinskystraße, 

Lederergasse, Löckherstraße, Mitterweg, Mondseerstraße, 
Mühlbachstraße, Mühlenweg, Pausingergasse, Plainfeld, 
Raiffeisengasse, Rainergasse, Römerstraße, Schloßweg, 

Schulstraße, Sportstraße, Stelzhamerstraße, Stöckl-Leitn, Thern, 
Vogl-Blaslgasse, Wildenhagerstraße, Wohnstättenweg

Am Hohen Kreuz, Am Weinberg, Ahornweg, Aich, Alkersdorf, Am 
See-Ring, Bergham, Birkenweg, Buch, Buchenweg, Eichenweg, 
Gewerbepark, Hammerschmiede, Kogl, Königswiesen, Lohen, 

Lohened, Seeringstraße, Thalham, 
Thern 10a, Thern 11, Weinbergweg

- Die Behälter müssen frei zugänglich sein. Bei viel Schnee bitte den Zugang zu den Tonnen ermöglichen!

- Behälter die nicht bereitgestellt werden (zB in Abfallboxen stehen) werden nicht entleert!

- Entleerungstag für Bioabfall ist Freitag

- Die Tonnen sind am Abfuhrtag bis spätestens 06:00 Uhr mit dem Aufkleber nach vorne an das öffentliche Gut zu stellen

- Bitte die Straßen von herunterhängenden Ästen, Bäumen und Sträuchern befreien
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MARKTGEMEINDE  

ST.GEORGEN IM ATTERGAU 

 

 

Richtlinien für die Entleerung der Restmüllgefäße 
 

Um ein einheitliches Vorgehen bei der Entleerung der Restmüllgefäße (Tonne oder 

Container) zu erreichen wurden nachstehende „Richtlinien“ ausgearbeitet. Sie sollen 
einerseits dazu dienen, dem Müllabfuhrpersonal die Arbeit zu erleichtern, andererseits sollen 

damit Kosten, die von Einzelnen verursacht und bisher von der Allgemeinheit der 

Müllgefäßeigentümern getragen wurden, zurückgedrängt werden. 

 

1. Das Restmüllgefäß ist an den jeweiligen Abfuhrtagen bis spätestens 6:00 Uhr früh an 

den Straßenrand  der öffentlichen Straße, zu stellen.  

 

2. Die Aufstellung hat so zu erfolgen, dass der Verkehr auf der Straße nicht behindert wird.  

 

3. Unmittelbar nach der Entleerung des Restmüllgefäßes ist dieses von der Straße zu 

entfernen. 

 

4. Mülltonnen in Boxen müssen aus dieser herausgenommen werden. 

 

5. Sollte einmal das Restmüllgefäße versehentlich nicht entleert worden sein, setzen Sie 

sich bitte mit dem Marktgemeindeamt (Bauamt, Tel. 07667/6255-23 od. 20), in 

Verbindung. Es wird versucht, eine für alle akzeptable Lösung zu finden. 

 

6. Der Deckel des zu entleerenden Restmüllgefäßes darf nicht geöffnet sein.  

Die Mitarbeiter des Abfuhrunternehmens sind angehalten, zusätzliche Abfälle, z.B. in 

Schachteln, Plastiksäcken usw., die auf oder neben dem Müllgefäß stehen oder liegen, 

nicht mitzunehmen bzw. zu entsorgen.  

Für solche Fälle besorgen sie sich bitte Müllsäcke beim Marktgemeindeamt. Damit ist 

eine ordentliche Entsorgung sichergestellt. 

 

7. Der Restmüll im Müllgefäß darf nicht verdichtet werden, damit der Müll beim Entleeren 

leicht herausfällt. 

 

8. Defekte Müllgefäße, z.B. Fehlen des Deckels, der Griffe oder der Aufhängung usw., 

dürfen nicht verwendet werden. 

 

9. Es werden nur jene Müllgefäße entleert, welche mit einem, dem angemeldeten Intervall 

entsprechenden Aufkleber, versehen sind.  

 

Danke für Ihr Verständnis 



Abfalltrennung im Bezirk Vöcklabruck

Behälter beim Haus Öff entliche 
Behälter

Restabfall Biotonne
Rote Tonne

Papier und Karton

Gelber Sack
Kunststoff - und 

Metallverpackungen

    Weiß Bunt

         GL AS

Hinein gehört

- Hygienearti kel
   (Damenbinden, Zahnbürste,...)

- Windeln
- Kehricht
- Staubsaugerbeutel
- Heft pfl aster
- Verbandsmaterial
- Katzenstreu
- verschmutzte Verpackungen
- Küchenrolle
- Fotos, Kasett en, Dias, 
   Diskett en
- kleines Plasti kspielzeug
- Knochen
- Klebebänder, Gummiringe
- Bastel- und Nähabfälle
   (Stoff reste)
- Kaugummi
- Zigarett enstummel, -asche

Hinein gehört

- Küchenabfälle 
  (Obst-, Gemüse-, Speisereste,  
   Eierschalen, Brotreste)
- Schnitt blumen, Topfpfl anzen
  (ohne Topf)
- Kaff eefi lter
- Teebeutel
- Taschentücher, Küchenrolle, 
   Serviett en

Tipp: Küchenabfälle können in 

Zeitungspapier oder Küchen-

rolle eingewickelt werden

→ zum Aufsaugen der 
     Feuchtigkeit

!! KEINE !! Plasti ksackerl

Hinein gehört

- Alle Verpackungen aus 
  Papier und Karton

- Karton (sauber gefaltet →
  platzsparend)
- Zeitungen, Zeitschrift en
- Prospekte, Kataloge
- Bücher, Heft e, Kuverts
- Brief-, Schreibpapier
- sonsti ges Papier und 
  Karton aus dem Haushalt die
   - nicht verschmutzt 
   - nicht beschichtet sind

Hinein gehört

- NUR VERPACKUNGEN aus 

  Kunststoff  und Metall
- PET-Flaschen, Verschlüsse
- Joghurtbecher, Folien
- Plasti ksackerl, Chipssackerl
- Milch-, Getränkepackerl
- Strohhalme, Obstnetze

- Getränke-, Konservendosen
- Tierfutt erdosen
- Metalltuben
- Deckelfolien, Alufolie
- Metallverschlüsse
- Spraydosen (nur leer!)
- Lack-, Farbdosen (nur leer!)

!! KEINE !! Sonsti gen Kunst-
stoff produkte, wie Spielzeug,   
Rohre, Haushaltsarti kel,...

Hinein gehört

- NUR VERPACKUNGEN aus 

  Glas (leer!)
getrennt nach

  - Weißglas
  - Buntglas 

- Marmeladegläser
- Gurkengläser
- Saft -, Weinfl aschen
- Bier-Einwegfl aschen
- Arzneifl aschen (leer!)
- Kosmeti kafl aschen
- Parfümfl aschen

!! KEINE !! Verschlüsse

Mix-Sammlung

Das passiert damit:

Entsorgung in der Restabfall-         
verbrennungsanlage (WAV Wels)
→ Energie (Strom, Wärme)

Das passiert damit:

Komposti erer
→ Verarbeitung zu Kompost

Das passiert damit:

Sorti erung und stoffl  iche Verwertung 
→ Karton, Hygienepapier, 
     Zeitungspapier

Das passiert damit:

Sorti erung und stoffl  iche, sowie 
thermische Verwertung
→ 60 % stoffl  ich, 40 % thermisch

Das passiert damit:

Sorti erung und stoffl  iche 
Verwertung
→ neue Weiß- und Buntglasflaschen

www.umweltprofi s.at/voecklabruck



Gelber Sack
Richtige Trennung

Plastikflaschen: Getränkeflaschen (PET- 
Flaschen), Spülmittelflaschen, Shampoo-
flaschen, sonstige Plastikflaschen für 
Körperpflegeprodukte

WICHTIG: Getränkeflaschen flachdrücken 
und Boden umknicken!

Andere Leichtverpackungen wie: Joghurt-
becher, Kunststo�uben, Obst- und Fleisch- 
tassen, Plastiksackerl, Obst- und Gemüse-
netze, Kunststoffdeckel und -verschlüsse, 
Chipssackerl, Kunststoffkanister, Blister-
verpackungen, Wurstverpackungen, Folien, 
Luftpolsterfolien, Styropor®-Verpackungen, 
Tetrapack®, Milch- und Saftpackerl

Textilverpackungen: Jutesäcke (Orangen, 
Reis, ...), Textilnetze (Kartoffeln, Zwiebeln, ...)

Holzverpackungen: Holzsteigerl für Obst und 
Gemüse, kleine Holzkörberl (Erdbeeren, Kno-
blauch, ...)

Metall- und Aluminiumverpackungen: 
Getränkedosen, Konservendosen für Lebens-
mittel und Tiernahrung, Metallschraub-
verschlüsse, Joghurtbecherfolien, Alufolie, 
Alutassen und Alutuben, Menüschalen, Bier-
kapseln, ...

Bitte alle Kunststoff- und Metallverpackun-
gen sauber und restentleert in den Gelben 
Sack werfen. Vielen Dank! 

Alle anderen Abfälle wie: 

Restabfall: Windeln, Binden, Tampons und 
sonstige Hygieneartikel, Taschentücher, ...

WICHTIG: Verpackungen mit Restinhalt!

Kunststoff-Nichtverpackungen:
Spielzeug, Haushaltswaren (Wäschekorb, 
Kleiderbügel, Eimer, ...), Gartengeräte 
(Gartenschlauch, ...)

Textilien: Kleidung und Schuhe, Bettwäsche, 
Stoffreste, ...

andere Metalle: Kochtopf, Eisenschrott, Elek-
tro- und Elektronikgeräte, Werkzeugteile, ...

DAS DARF IN DEN 
GELBEN SACK

DAS DARF NICHT 
IN DEN GELBEN 
SACK

Verwertung Gelber Sacki

Die Gelben Säcke gelangen in die Sortierungsan-
lage der Energie AG in Hörsching. Dort werden ver-
wertbare Kunststoffverpackungen aussortiert z.B. 
Shampooflaschen, Plastikflaschen, Joghurtbe-
cher. Alles Übrige (Chipssackerl, Wurstverpackun-
gen) kann nicht recycelt werden und geht in die 
thermische Verwertung (Erzeugung von Strom und 
Fernwärme). Metallverpackungen aus dem Gelben 
Sack werden mittels innovativer Verfahrenstech-
niken aussortiert – daher ist eine gemeinsame 
Sammlung möglich. 

Tipp: Bringen Sie ihre Plastikflaschen ins ASZ! Das 

spart Platz im Gelben Sack und bringt Erlöse im ASZ.

Bereitstellung der Gelben Säcke: Am Vorabend oder spätestens am Tag der Abholung um 6:00 Uhr. Bitte nur voll 
befüllte Säcke zur Abholung bereitstellen, es können auch mehrere Säcke pro Sammlung hinausgestellt werden. 

Eine Information des Bezirksabfallverbandes Vöcklabruck

NUR VERPACKUNGEN



DAS DARF IN DEN GELBEN SACK
(NUR VERPACKUNGEN)

Plastikflaschen: Getränkeflaschen (PET- 
Flaschen), Spülmittelflaschen, Shampoo-
flaschen, sonstige Plastikflaschen für 
Körperpflegeprodukte

TIPP: Getränkeflaschen flachdrücken und 
Boden umknicken!

Andere Leichtverpackungen wie: 
Joghurtbecher, Kunststo�uben, Obst- und Fleischtassen, Plastiksackerl, 
Obst- und Gemüsenetze, Kunststoffdeckel und -verschlüsse, Chipssa-
ckerl, Kunststoffkanister, Blisterverpackungen, Wurstverpackungen, Foli-
en, Luftpolsterfolien, Styropor®-Verpackungen, Tetrapack®, Milch- und 
Saftpackerl,...

Metall- und Aluminiumverpackungen: 
Getränkedosen, Konservendosen für Lebensmittel und Tiernahrung, Me-
tallschraubverschlüsse, Joghurtbecherfolien, Alufolie, Alutassen und 
Alutuben, Menüschalen, Bierkapseln, ...

Textilverpackungen: 
Jutesäcke (Orangen, Reis, ...), Textilnetze (Kartoffeln, Zwiebeln, ...)

Holzverpackungen: 
Holzsteigerl für Obst und Gemüse, kleine Holzkörberl (Erdbeeren, Knob-
lauch, ...)

Bitte alle Kunststoff- und Metallverpackungen ausgewaschen und res-
tentleert in den Gelben Sack werfen. Vielen Dank! 

Bereitstellung der Gelben Säcke an der Grundstücksgrenze: 
Am Vorabend oder spätestens am Tag der Abholung um 6:00 Uhr. 



DAS DARF NICHT IN DEN 
GELBEN SACK

Alle anderen Abfälle wie: 

Restabfall: Windeln, Binden, Tampons und 
sonstige Hygieneartikel, Taschentücher, ...
Verpackungen mit Restinhalt!

Kunststoff-Nichtverpackungen:
Spielzeug, Haushaltswaren (Wäschekorb, 
Kleiderbügel, Eimer, ...), Gartengeräte 
(Gartenschlauch, ...)

Textilien: Kleidung und Schuhe, Bettwäsche, Stoffreste, ...

andere Metalle: Kochtopf, Eisenschrott, Elektro- und Elektronikgeräte, 
Werkzeugteile, ...

Kosten 

EUR 290,00/to

Kosten/Erlöse 

EUR 0,00/to

Erlöse 

EUR 600,00/to

PET - RECHENBEISPIEL Tipp: 
Voluminöse Kunststoffverpackungen 
ins Altstoffsammelzentrum (ASZ) 
bringen. Das spart Platz im Gelben 
Sack und entlastet die Umwelt und 
das Geldbörserl.

Den Weg ins nächstgelegene ASZ fin-
den Sie in der APP „Abfall OÖ“:

Eine Information des

Bezirksabfallverbandes Vöcklabruck

www.umweltprofis.at/voecklabruck

voecklabruck@bav.at

07672 / 28477



Impressum: Eigentümer und Herausgeber: Bezirksabfallverband Vöcklabruck, Vorstadt 2, 4840 Vöcklabruck

Für den Inhalt verantwortlich: Bezirksabfallverband Vöcklabruck, Tel. 07672/28477, Fax -4,  voecklabruck@bav.at
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Ja Nein
 9 Obst- und Gemüseabfälle
 9 Schnittblumen, Gartenunkraut
 9 Topfpflanzen (ohne Topf)
 9 Kaffeefilter, Teebeutel
 9 verdorbene Lebensmittel 

     und Speisereste (ohne Fleisch)
 9 Eierschalen
 9 Sägespäne
 9 Haare, Federn
 9 Einwickelpapier, wie z.B. Küchenrolle
 9 Pappteller
 9 Holzspieße
 9 Papierservietten
 9 Papiertaschen-

tücher
 9 Strauchschnitt, 

zerkleinert in  

kleinen Mengen 

 9 Rasenschnitt,  
in kleine Mengen

Was gehört in die Biotonne?

 8 Speiseöl, Marinaden, ...
 8 Fleisch(reste)
 8 Knochen
 8 Plastiksackerl, Folien
 8 Kohleasche
 8 Staubsaugerbeutel
 8 Zigarettenstummel
 8 Tierkadaver
 8 Abfälle aus dem Hygiene-

bereich
 8 Textilien
 8 Kehricht
 8 beschichtetes Papier
 8 Verpackungen
 8 Restabfall
 8 Glas
 8 Problemstoffe (z.B. Medikamente)
 8 Katzenstreu
 8 Hundekot, Hundekotsackerl

INFO

Für Fragen steht Ihnen der BAV Vöcklabruck 
gerne zur Verfügung unter 
Tel.: 07672 / 28 477

voecklabruck@bav.at
www.umweltprofis.at/voecklabruck

Eine Information des Bezirksabfallverbandes Vöcklabruck

Plastiksackerl gehören NICHT in die Biotonne! 
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Richtig einkaufen!

• Kauf regionale Produkte!
• Gib saisonalen Produkten den 

Vorzug und schütze damit das 
Klima!

• Kauf nur soviel du brauchen 
kannst! Ein Blick in den Vorrats-
schrank hilft Geld und Abfälle zu 
sparen!

• Verwende Mehrwegsackerl 
zum Einkaufen! Das schont 
die Umwelt und verringert den 
Plastikmüll!

Biosackerl
Biosackerl aus Papier 
gibt es bereits in vielen 
Supermärkten zu kaufen. Der Vorteil 
dieser Biosackerl besteht darin, dass 
das Bioküberl nicht immer ausge-
waschen werden muss und die Hand-
habung erleichtert wird. Außerdem 
dürfen sie mitkompostiert werden!

Tipp: 
Feuchte Speisereste in 
Servietten, Zeitungen 
oder in eine 
Küchenrolle 
einwickeln. 

In Zeiten stetig steigenden Konsums 
ist es den Gemeinden in den letz-
ten Jahren trotz-
dem gelungen 
die Restabfall-
mengen und 
somit auch die 
E n t s o rg u n g s -
kosten zu sen-
ken bzw. auf kons-
tant niedrigem Niveau zu halten. Die 
Gründe dafür liegen einerseits darin, 
dass den BürgerInnen sehr bequeme 
Entsorgungsmöglichkeiten für diver-
se Abfallfraktionen direkt beim Haus-
halt angeboten wurden und anderer-
seits in der großen Bereitschaft der 
BürgerInnen ihre Abfälle zu trennen.

Eine dieser Entsorgungsmöglichkeiten 
ist die Entsorgung biogener Abfälle 
über die Biotonne. Eine sehr sinnvol-
le Art der Abfallverwertung, da ei-
nerseits die Kosten je Gewichtstonne 
Biogener Abfälle um EUR 100.- gerin-
ger sind als jene für Restabfall und 
andererseits weil wertvoller Humus 

daraus gemacht werden kann. Die Be-
tonung liegt hier allerdings auf dem 
Wort „kann“. FEHLWÜRFE können die 
Kompostqualität massiv beeinträchti-
gen. Es sind vor allem Plastiksackerl, 
welche es teilweise unmöglich ma-
chen den Biotonneninhalt zu wertvol-
lem Kompost weiter zu verarbeiten!

Jede Form von Kunststoff hat in der 
Biotonne absolut nichts verloren 
egal ob Biokunststoff oder Recyc-
lingkunststoff. Diese FEHLWÜRFE 
verursachen  hohe  Sortierkosten
und erschweren oder verhindern 
die Kompostierung. Fleischreste, Le-
bensmittelverpackungen, Zigaret-
tenstummel, Knochen, Hundekot, 
Katzenstreu sind Restabfall und ge-
hören ebenfalls nicht in die Biotonne.

Tipp:  Werfen Sie nur die Ab-
fälle in die Biotonne bei denen 
Sie absolut sicher sind, dass sie  
auch in die Biotonne gehören.

UMWELTTIPP
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Kein Plastik in die Biotonne!
FEHLWÜRFE führen zu einem deutlichen Anstieg der Entsorgungskosten 
und gefährden die regionale Kompostierung!
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„Fehlwürfe sind wurscht“

Diese Aussage ist FALSCH! 

Verschmutzte Fleischverpackungen im 
Papiersammelbehälter, Keramikhäferl 
im Glassammelbehälter, Kunststoff ver-
packungen in der Biotonne – sind nur 
einige Beispiele, wie o�  völlig falsch und 
gedankenlos entsorgt wird. Die Aussor-
tierung derartiger Fehlwürfe erfolgt teil-
weise händisch und verursacht erheb-
liche Kosten. 
Tipp: Wie Ihre Abfälle richtig entsorgt 
werden, um bestmöglich wieder neue 
Produkte daraus machen zu können, 
erfahren Sie in der kostenlosen APP 
für iOS und Android: Abfall OÖ
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Diese Aussage ist WAHR! 
Landen schwarze Kunststoffverpa-
ckungen z.B. für Shampoo oder Wasch-
mittel im Gelben Sack, so können sie 
von den automatischen Sortierma-
schinen in den Recyclingbetrieben nur 
schwer erkannt und daher stofflich 
nicht richtig zugeordnet werden. 

Schwarze Kunststoff verpa-
ckungen können nur schwer 
recycelt werden.

Tipp: im ASZ werden diese Verpa-
ckungen bereits stofflich genau ge-
trennt.  Generell sollte man beim Ein-
kaufen auf die Recyclingfreundlichkeit 
der Produkte und der Verpackungen 
achten! 

Diese Aussage ist FALSCH! 
Im Gelben Sack werden zwar Kunst-
stoff e gesammelt, allerdings NUR die 
Verpackungen. Neben den Kunststoff -
verpackungen können auch Metallver-
packungen wie Dosen im Gelben Sack 
entsorgt werden. Spielzeug, Zahnbür-
sten, Schuhe, Schläuche etc. sind keine 
Verpackungen und gehören nicht in den 
Gelben Sack!

„Es ist aus “Plastik“, also ent-

sorge ich es im Gelben Sack“

Tipp: Der Knick - Trick
Drücken Sie die Luft aus den Kunst-
stoff - Flaschen, um Platz im Gelben 
Sack zu sparen oder bringen Sie ihre vo-
luminösen Kunststoff verpackungen ins 
nächstgelegene ASZ. 

Weiß- und Buntglas wird wie-

der zusammengeschmissen.

Diese Aussage ist FALSCH! 
Bereits eine einzige farbige Glasfl asche 
reicht schon aus, um 500 kg Weißglas 
grünlich zu färben. 

Die Altglascontainer werden zwar in 
den gleichen LKW entleert, die strikte 
Trennung zwischen Weiß- und Bun-
tglas bleibt jedoch durch zwei mit 
Trennwand getrennte Bereiche erhalten. 

Durch das Recyceln einer einzigen 
Glasfl asche wird so viel Strom gespart, 
wie eine Waschmaschine für 10 Minu-
ten, ein Farbfernseher für 20 Minuten 
oder ein PC für 25 Minuten benötigt. 

Alle biologisch abbaubaren 

Kunststoff sackerl dürfen in die 

Biotonne.

Diese Aussage ist FALSCH! 
Nur (biologisch abbaubare Kunststoff -)
Sackerl mit dem Aufdruck  EN13432 
dürfen in die Biotonne geworfen wer-
den, da sie für die Kompostierung ge-
eignet sind. 
Da im Bezirk Vöcklabruck generell alle 
Kunststoffsackerl bei der Kompostie-
rung aussortiert werden, empfiehlt es 

sich Bioabfallsackerl 
aus Papier zu verwen-
den, oder die Abfälle in 
Küchenrolle oder Zei-
tungspapier zu wickeln. 



 

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM (ASZ) 
 

4880 St. Georgen im Attergau 

Seeringstraße 8 
Telefon 07667/8092 

 

 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Montag     8:00 - 14:00 Uhr 
Dienstag   8:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr  
Freitag      8:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
Samstag   8:00 - 12:00 Uhr  

 

 

 

WOZU SOLLEN SIE ABFÄLLE GETRENNT 
SAMMELN? 

Die getrennte und sortenreine Sammlung im ASZ ermöglicht uns eine hohe stoffliche Verwertung und 

somit ein ökologisch und wirtschaftlich sinnvolles Recycling. Die erzielten Erlöse fließen in den Ausbau 

der ASZ-Infrastruktur und entlasten Abfallgebühren. Unsere freundlichen und geschulten Mitarbeiter 

vor Ort informieren sie gerne und helfen ihnen bei der richtigen Zuordnung.  

Sammeln, sortieren, zu uns bringen - Verwertung garantiert! 

 

 

 

 

http://www.altstoffsammelzentrum.at/home.html


ASZ SAMMELHILFEN 

Was sind ASZ-Sammelhilfen und wo bekomme ich diese? 

Um die ASZ-KundenInnen in Ihrer Sammelbereitschaft zu unterstützen und die sortenreine 

Sammlung zu Hause zu erleichtern, wird die Palette an Vorsammelhilfen angeboten. Es besteht 

bereits eine große Auswahl an ASZ-Sammelhilfen, die direkt in den ASZ erhältlich sind. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IM VERGLEICH DER GELBE SACK 
 

Die im Gelben Sack gesammelten Leichtverpackungen werden zur 
Sortieranlage der Energie AG in Hörsching transportiert. Dort werden die 
Verpackungen in mehrere sortenreine Fraktionen und eine Restfraktion 
getrennt.  
Von den gesammelten Leichtverpackungen des Gelben Sackes/der Gelben 
Tonne können ca. 40 % stofflich verwertet werden, d.h. diese werden zu 
neuen Produkten verarbeitet.  
Der Rest wird als Ersatzbrennstoff in der Industrie eingesetzt. 

Zum Vergleich: Kunststoffe, die im Altstoffsammelzentrum sortenrein 

abgegeben werden, können zu ca. 90 % stofflich verwertet werden!  
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Warum soll ich meine Abfälle ins 

ASZ bringen?

Wenn die BürgerInnen für die Entsor-

gung von z.B. Altt exti lien, Alteisen und 
Verpackungen die Altstoff sammelzen-
tren nutzen, können auch weiterhin 
kostenintensive Abfallfrakti onen wie 
z.B. Sperrmüll damit gestützt werden. 
Wirft  man z.B. Kunststoff verpackungen 
in den Restabfall, dann verursacht dies 
Kosten von EUR 290/t. Im ASZ können 
hier aber Erlöse von bis zu EUR 690/t 
erzielt werden.  Das schützt die Umwelt 
und spart Abfallgebühren. 

Wofür muss ich im ASZ bezahlen?

Die meisten Abfallarten können in 
haushaltsüblichen Mengen kostenlos 

abgegeben werden. So wurden bei 
Verpackungen, Elektroaltgeräten, aber 
auch Batt erien die Entsorgungskosten 
bereits im Produktpreis eingerechnet 

(als Bestandteil der Produzentenverant-

wortung). Kostenpfl ichti g sind Altreifen 

und Abfälle im Baubereich (Bauschutt , 
Eternit/ Asbestzement, Mineralwolle). 
Auch bei Altholz gibt es eine mengen-

abhängige Kostenpfl icht. 

Kann ich meine Abfälle in jedes 
ASZ in Oberösterreich bringen?
Mit der Entrichtung der Abfallgebühr 

an Ihre Gemeinde haben Sie die Be-

rechti gung, die ASZ in Ihrem Bezirk 

zu nutzen.  Verpackungen aus Kunst-
stoff , Metall und/oder Karton können 
im Sinne der Verpackungsverordnung 

prinzipiell in jedem ASZ in OÖ abge-
geben werden. Durch die Abgabe von 
Verpackungen in den ASZ im eigenen 

Bezirk können jedoch Erlöse erzielt 
werden, die der Abfallentsorgung im 
Bezirk zu Gute kommen. 

Wo fi nde ich Informati onen zu 
meinem nächstgelegenen ASZ?

Informati onen zu den Öff nungszeiten, 
Adressen und Abgabemöglichkeiten 
der 14 Altstoff sammelzentren im Be-
zirk Vöcklabruck fi nden Sie unter:

www.altstoff sammelzentrum.at
 

oder in der kostenlosen APP für iOS 

und Android: Abfall OÖ 
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Kosten 

EUR 290,00/to

Kosten/Erlöse 

EUR 0,00/to

Erlöse 

EUR 690,00/to

Werden in allen ASZ im Bezirk 

Vöcklabruck die gleichen Abfälle 
gesammelt? 

In den ASZ im Bezirk können bis zu 80 
verschiedene Abfallfrakti onen abge-
geben werden: vom Altöl bis zur Zei-
tung. Geringe Unterschiede bei der 
Sammlung gibt es in kleineren ASZ auf-

grund von Platzproblemen: So können 
derzeit in nur 8 von 14 ASZ im Bezirk 
Vöcklabruck auch ReVital - Waren ge-
sammelt werden. 

Die dort gesammelten Produkte wer-
den von der Volkshilfe revitalisiert 

(aufb ereitet) und als geprüft e Ware zu 
besonders att rakti ven Preisen zum Ver-
kauf im Shop der Volkshilfe angeboten. 

Ausnahmen gibt es auch bei der Ab-

gabe von Grün- und Strauchschnitt : 
Informieren Sie sich zuerst bei Ihrer 

Gemeinde, wo Sie Ihren Grün- und 

Strauchschnitt  entsorgen dürfen. 
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Plastiksackerlverbot 
 Welche Alternativen gibt es?

Seit 2020 gilt in Österreich ein Plastik-
sackerlverbot, Restbestände im Han-
del dürfen allerdings noch bis Ende 
2020 abverkauft werden. 
Das ist die erste von mehreren Maß-
nahmen gegen Einwegplastik in Öster-
reich. Weitere Maßnahmen werden 
im Zuge eines von der EU-beschlos-
senem Einwegplastikverbot bis Ende 
2021 national umgesetzt werden.
Von dem Verbot generell nicht betrof-
fen sind biologisch abbaubare Sackerl 
beispielsweise für Obst und Gemüse 
sowie Müllsäcke, Gefrierbeutel und 
Hundesackerl. 

Für die BürgerInnen ändert sich zu-
nächst also nicht viel, da es genügend 
Alternativen, zum Beispiel aus Papier 
oder biologisch abbaubarem Kunst-
stoff, gibt.
Der BAV Vöcklabruck empfiehlt den 
BürgerInnen jedoch, mit mitgebrach-
ten Einkaufstaschen oder Körben ein-
kaufen zu gehen. 

Somit wird das Abfallaufkommen ge-
nerell reduziert und wichtige Rohstof-
fe für die Papier- oder Maisstärkesa-
ckerlproduktion müssen nicht extra 
angebaut werden. 

Wer auch beim Obst und Gemüse auf 
die Einwegsackerl verzichten möchte, 
sollte auf praktische Mehrwegbeutel, 
zum Beispiel aus Cellulose, setzten.

Diese sind waschbar und daher wie-
derverwendbar. Generell rät der BAV 
Vöcklabruck, auf biologisch abbaubare 
Plastiksackerl zu verzichten, da es der-
zeit noch kein effizientes Verwertungs-
verfahren für derartige Stoffe gibt. 
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Abfallarmes Feiern

Durch ein Verbot muss zukünftig keiner 
auf das Feiern verzichten, denn es gibt 
bereits viele plastikfreie Alternativen, 
wie zum Beispiel Einweg Trinkhalme 
aus Stroh oder Teller aus Kiefernholz 
oder Bambusblättern. 

Generell ist es jedoch viel besser, auf 
Mehrwegprodukte umzusteigen. 
Für Feste kann man sich zum Beispiel 
ein Geschirrmobil ausleihen, welches 
Teller, Besteck und einen Geschirrspüler 
enthält. Bei den Getränkebechern sollte 
man ebenfalls auf Mehrweg setzten:

Für kleinere Feste könnte man als Gast-
geber bereits bei der Einladung darauf 
aufmerksam machen, seinen eigenen 
Getränkebecher mitzunehmen. Solche 
„bring-your-own-cup“ Veranstaltungen 
werden immer beliebter. 

Bis Ende 2021 werden in Österreich 
noch weitere Maßnahmen zur Redu-
zierung von Einwegplastikprodukten 
getroffen. 
Verboten werden dann auch Einweg-
plastikprodukte für die es bereits 
andere Alternativen gibt, wie zum 
Beispiel Teller, Besteck, Trinkhalme, 
Wattestäbchen, „to-go“-Getränkebe-
cher aus Polystyrol etc.

Viele dieser Einwegprodukte sind vor 
allem beim Feiern bzw. auf Festen sehr 
beliebt.  

Mehrwegbecher aus 
Kunststoff können bis zu 
150 Mal wiederverwen-
det werden und sind 
nicht nur ökologisch 
sondern auch ökono-
misch gesehen am sinn-
vollsten. 

F
o

to
: K

li
ck

er
 /

 p
ix

el
io

.d
e



AUSGABE | 2020Eine Information des Bezirksabfallverbandes Vöcklabruck

G�����: L������ B�������� / A���� 
T���� ��� ��� ��������� U�����

Impressum: Eigentümer und Herausgeber: Bezirksabfallverband Vöcklabruck
Für den Inhalt verantwortlich: Bezirksabfallverband Vöcklabruck, Tel.: 07672 / 28 477; Fax -4, voecklabruck@bav.at
www.umweltprofi s.at/voecklabruck

Sorgfältig handeln
Schäden vermeiden

Passendes Ladegerät
Nur mit original beigepacktem oder für dieses Modell be-
stimmtem Ladegerät und Originalzubehör laden. So lassen 
sich Kurzschlüsse durch Überladungen vermeiden. Die Geräte 
sind aufeinander abgestimmt und erkennen den Ladezustand.

beachte!

Hohe Temperaturen
Geräte bzw. Akkus keinen hohen Temperaturen (z.B. direkte 
Sonneneinstrahlung, Heizung) aussetzen. Lüftungsöffnungen 
nicht abdecken.

Unter Aufsicht laden
Bleiben Sie beim Ladevorgang nach Möglichkeit in der Nähe. 
Vor allem beim Aufladen größerer Akkus wie z.B. bei E-Bikes 
ist Kontrolle nötig.

Batterien & Akkus sind recyclebar
Altbatterien sind gut verwertbar. Sie enthalten neben 
Lithium weitere wertvolle Rohstoffe wie z.B. Kobalt und Ni-
ckel. Österreichs Sammelstellen sowie der Handel führen 
Altbatterien und Akkus einer ökologischen, ressourcenscho-
nenden Verwertung zu.

Nicht in den Restmüll werfen
Alte Batterien & Akkus gehören nicht in den Restmüll. Brin-
gen Sie sie zu den Sammelstellen bzw. zu den Verkaufsstel-
len des Handels, wo sie kostenlos abgegeben werden kön-
nen. Wenn problemlos möglich, bitte Batterien & Akkus aus 
dem Elektrogerät vor Abgabe entnehmen. 

vermeide!

Beim Lagern und vor dem Entsorgen 
Batteriepole abkleben
Da Batterien niemals vollständig entladen werden, sollten 
sichtbare, offene Pole mit einem Klebeband abgeklebt wer-
den, um Kurzschlüsse zu vermeiden.    

Nähe zu brennbaren Materialien beim Laden
Geräte bzw. Akkus keinesfalls auf oder in der Nähe von 
brennbaren Gegenständen (z.B. auf einer Tischdecke, im Bett 
oder in der Nähe von Papier) laden.

Bei Erhitzung der Geräte Acht geben
Bei mechanischer Beschädigung oder Verformung des Gerä-
tes empfehlen wir, das Gerät überprüfen zu lassen und den 
Akku vorbeugend zu erneuern. Gegebenenfalls können Schä-
den entstehen, die zu einer Fehlfunktion oder Einschränkung 
der Gerätesicherheit führen können. 

www.elektro-ade.atTrenna is  a Hit
Weil‘s Spaß macht.



 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

   

Betreff: Kostenlose Smartphone-App  

Sehr geehrte Partner der OÖ Umwelt 
Profis der kommunalen 
Abfallwirtschaft! 

es ist uns eine große Freude Ihnen 

mitzuteilen, dass seit 01.01.2016 ein 

weiteres Service für unsere Bürger und 

Bürgerinnen in Oberösterreich geboten 

wird.  

Dieses Service bieten wir in Form einer 

neuen Smartphone-App. „Abfall OÖ“ 
bietet ein völlig neues „Abfall-Rundum-

Service“ für OÖ Haushalte und ist dabei 

auf die regionalen Bedürfnisse der OÖ 

Bezirke zugeschnitten. 

 

Phänomenal funktional! 

„Abfall OÖ“  liefert nützliche 

Informationen zum Thema Abfall. Nach 

erstmaliger Einstellung der eigenen 

Adresse erscheint ein detaillierter Abhol-
Kalender. Dabei kann selbst entscheiden 

ob und für welche Abfuhrtermine eine 

Erinnerung erfolgen soll. 

Das Abfall-ABC verschafft schnelle und 

konkrete Abhilfe, wenn Sie wissen wollen 

wo man z.B. PET-Flaschen in der Region 

richtig entsorgt. 

Der Menüpunkt Sammelstellen bietet 

eine Kartenübersicht der 

Altstoffsammelzentren mit 

Öffnungszeiten und Annahmelisten. 

Genauso werden dezentrale 

Sammelstellen für Verpackungsabfälle, 

Kompostieranlagen und ReVital-Partner 

angezeigt.  

Die Navigations-Funktion kann auch 

gleich direkt zum Ziel leiten. 

Doch überzeugen Sie sich einfach selbst – 

seit 01.01.2016 in Ihrem App-Store (für 

Android und iOS). 

Warum und Wozu? 

Wir – die OÖ Umwelt Profis - sind DIE 

Ansprechpartner für die richtige 

Entsorgung von Altstoffen und 

Restabfällen. Zu unseren zentralen 

Aufgaben und Tätigkeiten zählen der 

Betrieb der ASZ und der Sammelinseln, 

Beratung und Information, Kampagnen 

und Öffentlichkeitsarbeit zur  

umweltorientierten Bewusstseinsbildung 

und Umweltbildung und Unterricht in 

Schulen und Kindergärten. 

Egal ob Haushalt, Schule, Verein, Politik 

oder Betrieb: Unsere Umweltprofis 

beraten Sie gerne! 

Diesen kostenlosen Service für OÖ Bürger 

und Bürgerinnen sehen wir als Teil 

unserer gemeinsamen Vision, wie 

Mission. 
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mobile.umweltprofis.at

